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Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Minisseriuln für Handel und Volkswirth,
schaft l)ltt nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 11. März 1865.
1. Dem Julius dc Vary m,d Ludwig Tischbein,

(5iuil<Ingenlcur m Wien, Ncnugasse 14, auf die Er-
findung einer sclbstwlrkendeu ucntilileubeu Dampfdarrc
für Ma!z zil Vrmicreieu und ähnlichen Zwecken, für
die Daner EiucS Jahres.

2. Den, Morip Namsbcrgcr, Ingenieur in Pest.
auf die Erfindung eiserner Getreide» Magazine mit
constantcr und natürlicher Ventilation, für die Dancr
Oines Jahres.

3. Dem Juan und Gil Esteue y Vila aus Var^
celona (Vcvollli'ächtigter Karl Neuß in Wien, Stadt.
Maricngasse Nr. 4), auf oic Erfindung eines eigen'
ll'ümlichcil Mechani^inns ^nr Uelicrtragung der Ve»
lUt'gnng anf oie Spiiln - nno Zwirnmaschinen, für die
Daner Eines Jahres.

Am 15, März 1865.
4. Dem Friedrich Zcitter, herzogl. l'raunschwei»

gischer ftof-^Iauiermacher zu Vrannschwcig (AeooU»
mächiigtc Elise Knlk^i, gcl.'. Zeilrr, Huskanzlistcnögat.
tin in Wlsn. Währingerstraße Nr. 41), auf die .Er<
finoung cincr eigrnthnmlichc» Construction der Vcr-
stälkuügSrippen ai, den Resonanzböden, für die Dauer
Eines Ilihrcs.

Diesc Erfindnng ist im Hcrzogthumc Vraun«
schweig scit 10. Noucmbcr 1862 auf die Dauer von
fünf Ialn'cn p<i<cntirt.

5. Dem Karl Christi, Chemiker in Prag, anf
die Erfindung eincö eigenthümlichen Klärnultelö niw
dlsscn ')!!,,ve!>dnng zum Läutern dcr Nül'ensäfte bei
der Z»cü'tt'crcitlin,i, für die Daucr Eines Ialnes.

6. Dem Gustav Fähndvich. Ingenieur und Di<
rector dcr Gaökclcnchtung^Aclttngcscllschaft zu Gan-
dcn^dorf bei Wien, auf die Erfindung einer eigen»
lhümllchen Fcnerlingsmethooe mittelst Theer. Thceröl,
Prctrolcnm nnd sonstigen orennbann Flüssigkeiten für
Gasöfen, Dampfkessel» x., für lie Dancr Eincö
Jahres.

7. Dem Ängnst Schmidt, Cio,l» Ingcnicnr in
Wien, LcopolDstadt, Pralerftralje Nr. 70. anf die Er.
finding ciner eigenthümlichen Schnridcu^rrichtung füt
Dop^cl'Sammtl'ändcr, für die Dauer vo» füufIlihrc».

Die Plivllcginms'Vejchlcil 'üligs», t-cirn Gel'r ini '
haltong angesucht lour?l', brfii^dci, slch in, l . k. P , i -
uill'^ieN'Archiuc lu ?IufbewliI?rung. unv ftn^ von 1,
2 und 3, dcrcn Gcheimhaltling nicht angesucht wurde,
lmin i>asc!ost uon Jedermann eingesehen wcroeu.

(,38-2) Nr. "" /8„ lV.

Koukurs-Vcilautbarung.
An der Pfarrschnle in Zhepizl), im politi-

schen Bezirke Albona ist die Lchrer5stclle zu
besehen, mit welcher ein Iahresgchalt von
2!>2 si. 80 kr. crhöhl'ar diä auf 30U st. öst. W.
nebst Frciwohnung odcr Ouarliergeld verbun.
den ist. —Der Gemeinde Zhcpizh steht daö Pa-
tronat und daü Prasentationörccht zu.

Die Bewerber haben ihre Gesuche, belegt
mit dem Taufscheine, den Studicnzeugnissen,
dem Befähigungözeugnissc zum Triviallehramte,
den Moralitätb- und Gesundheitszeugnissen biö

zum 3 l , M a i d. I
belm bischöst Konsistorium in Triest cinzurei-
chcn und darin ihre Kenntniß der slavischen
und italienischen Sprache nachzuweisen.

Von der k. k. Statthalterel.
^ " ^ . " ? ^ t t - H ) r i l ,8«5.

m o E d i k t .
^üelm k. k. ^„desgcricht Klagcnfurt ist

eme2ff,zlal5stelle mit dem Gehalte von 63U si., im
Vorruckungöfalle von 525» ft eventuell eine Accc-

sistentenstelle mit dem Gehalte von 42ll si.
oder 3ti7 si, 5l» kr. zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche
bis l3 . M a i l. I . .

beim Präsidium zu überreichen.
Vom Präsidium des k, k. Landeögclichtes

Klagcnfurt am 23. April lS«5.

(,37—2) Nr. 2 lU pl-ä».

Konkurs-Kundmachung.
Bei dem Kreiögerichte zu Neustadt! ist die

Kcrkermelsteröstelle mit dem Gehalte jährl. 42U st.
und im FaUe der graduellen Vorrückung mit
3(»7 st. 50 kr. öst. W. in Erledigung gekom-
men. — Die Bewerber um diesen Posten ha«
ben ihre vorschriftsmäßig instruirten Gesuche,
worinen sie auch die Kenntniß der slovenischen
Sprache nachzuweisen haben, und zwar die be»
reitö Angestellten im Dienstwege

b i n n e n v i e r W o c h e n
nach der dritten Einschaltung beb Ediktes in
die Laibacher Zeitung beim gefertigten Präsidio
zu überreichen.

K. k. Kreisgerichtö, Präsidium.
Neustadtl am 27. April l«65.

W U - 2 ) ' ^ Nr. 2573.

Kundmachn n g.
Gemäß gemeindcräthlichen Beschlusses vom Heutigen haben die ErgänzungSwah-

"N e die Gemeindevertretung dcr Landeshauptstadt Laibach für das Jahr I8«5 in
nachfolgender Reihenfolge vorgenommen zu werden.

1. Der KUH. Wcchlkörper wählt 4 Gemeinderäthe am ,5 . Ma i l. I .
2- Der , , . Wah l kö rpe r wählt 2 Gemeinderäthe am I« . Ma i l. I .
». Dcr H. Wah l ko rpe r wählt 5 Gemcinderäthe am Ẑ < Ma i l. I .

Der Nachmittag des 15. M a i , dann der Vormittag des 17. und Il>. M a i
I - slnd für die etwa nothwendig werdenden engeren Wahlen bestimmt.

Diese Wahlen werden an obbestimmten Tagen von 9 Uhr Vormittags bib 12
^ ^ ^ " t a g s und am 15. Ma i auch von 3—4 Uhr Nachmittags im Rathhaussaale

. . s > , . ^ . ^ ^ V ^ ^ " Wahlberechtigten mit dem Beifügen zur vorläuttaen Kenntniß

Stadt l t tngi f i rat Knibach am 27. A p r i l l t t t t ö .


